
Textliche Festsetzungen 
 

zum Bebauungsplan Nr. 96 "Kirchberger Straße" 
 

(Rechtskraft 15.02.1995)  
 
 
 

1. Rechtsgrundlagen 
 

- Baugesetzbuch vom 08.12.1986 (BauGB) 
- Baunutzungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung  

vom 23.01.1990 (BauNVO) 
- Planzeichenverordnung vom 30.07.1981 (Plan ZV) 
- Bauordnung NW vom 26.06.1984 (BauO NW) 
- Gemeindeordnung NW vom 13.08.1984 (GO NW) 

 
 
2. Planungsrechtliche Festsetzungen 
 

2.1 Art und Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB) 
 

2.1.1 Allgemeines Wohngebiet 
 

- Im allgemeinen Wohngebiet sind die in § 4 Abs. 3 BauNVO aufgeführten An-
lagen und Einrichtungen nicht zulässig. 

 
2.2 Zulässige Grundfläche (§§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB und 19 BauNVO) 

 
- In Abweichung von § 19 Abs. 4 dürfen die in Satz 1 bezeichneten Anlagen nur bis zu 

20 v.H. überschritten werden. 
 

2.3 Höhenlage und Höhe der baulichen Anlagen (§ 9 Abs. 2 BauGB und § 16 Abs. 3 und 4 
BauNVO) 

 
- Die im Plan angegebene Traufhöhe bezieht sich auf die Höhe der anschließenden öf-

fentlichen Verkehrsfläche, gemessen in der Mitte der straßenseitigen Fassade. 
 

2.4 Bepflanzung auf privaten Grundstücken 
 

- Die privaten Grundstücksflächen sind mit standortgerechten Gehölzen zu bepflanzen 
und dauerhaft zu erhalten. Die standortgerechten Gehölze sind der Pflanzliste in der 
Begründung zu übernehmen. 

 
3. Gestalterische Festsetzungen nach § 81 BauO NW 
 
 

3.1 Äußere Gestaltung 
 

3.1.1 Dachform 
 

- Walmdächer, Krüppelwalmdächer und Mansarddächer sind unzulässig. 
 

- Bedachungen von Garagen und baulichen Nebenanlagen sind an Form, Materi-
al und Neigung des Hauptdaches anzupassen. 

 



 
3.1.2 Dachaufbauten und Dacheinschnitte 

 
- Dachaufbauten sind bis zu einer Gesamtlänge der halben Trauflänge zulässig. 

 
- Dacheinschnitte sind bis zu einer Gesamtlänge der halben Trauflänge zulässig. 

 
3.1.3 Dachneigung 

 
- Es gelten die im Plan festgeschriebenen Dachneigungen. 

 
3.1.4 Dacheindeckung 

 
- Für die Dacheindeckungen sind nur gedeckte Farbtöne in rot, braun, anthrazit 

und schwarz zulässig. 
 

3.2 Gestaltung der unbebauten Flächen 
 

3.2.1 Einfriedungen 
 

- Als Einfriedungen sind nur lebende Hecken oder Zäune bis zu einer Höhe von 
1,20 m zulässig 

 
3.2.2 Stellplätze für bewegliche Abfallbehälter 

 
- Die Stellplätze sind so anzulegen, dass die beweglichen Abfallbehälter von öf-

fentlichen Flächen aus nicht sichtbar sind. 


